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Beschickung der Ausstellung in St. Gallen mit 32 Gegenständen; am 6. und 7. Mai
Spczialausstellung derselben in Basel.

Ausmarsch nach Ettingcn mit großer Fclddicnstübuug. Marsch ins Kaltbrnnncuthal
via Grellingen mit bepacktem Tornister.

St. Gallen. 27 Aktiv-, 151 Passiv- und 3 Ehrenmitglieder. Der Kassaabschluß
ergab auf 31. Dez. 1893 ein Defizit von 228 Fr. 25, größtenteils von der Delegierten-
Versammlung und von der Anschaffung eines Materialkastens herrührend. Vortrage und
Übungen 26; Dnrchschnittsbesnch 20 Mann (die Passivmitglieder nicht mit eingerechnet);
eine größere Zahl von Vortragen wurde von st. gallischen Ärzten gehalten. Von den wich-
tigeren Begebenheiten im Vcrcinsjahr erwähnt der Berichterstatter:

Dclcgicrtcnvcrsammlung mit anschließender Ausstellung (3. und 1. Juni).
Abhaltung eines Männer-Samaritcrkurses vom 14. Nov. bis 20. Dez. (11 Abende).
Für die Erstellung der Ansstelluugsarbeiten wurden 26 freiwillige ubungsabcndc (4.

Jan. bis 2. Juni) mit Beteiligung von 8—10 Mitgliedern in einem speziell hiczn gcmic-
tctcn Lokale verwendet.

Erledigung der VcreinSgeschäftc in drei Hauptversammlungen und 16 Kommissions-
sitzungen.

Durch gütiges Entgegenkommen des VerwaltnngSratcs wurde es der Sektion ermög-
licht, die auf die Ausstellung hin verfertigten Modelle und Schienen, sowie das übrige
Lehrmaterial in einem eigenen Lokale gut aufzubewahren und ebendaselbst kleinere Übungen
abzuhalten.

Bern. 13 Aktiv-, 85 Passiv- und 7 Ehrenmitglieder. Kassabcstand auf Jahresschluß:
151 Fr. 21. Übungen nnd Vorträgt 14.

Beteiligung an der St. Gallcr-Dclcgicrtcnvcrsammlung. — Anläßlich des Krawalls
kamen die Mitglieder dazu, praktische Samaritcrdienstc zu leisten; es gelangten ea. 35 Vcr-
wnndete zur Notbchandlung. — Im Oktober fand in Bclp eine Felddieustübung statt, wobei
hauptsächlich Nottragbahren erstellt wurden. — Von der kantonalen Direktion des Innern
»ud vom städtischen Gcmcindcrat Subventionen von je 50 Fr.

Der Verein veranstaltete zwei Abcndunterhaltnugen, an denen sich namentlich das bc-
kannte Quartett hervorthat nnd welche sehr zahlreich besucht waren.

Uereinschvonik.
Sektion Bern. In ihrer Generalversammlung vom 20. Januar hat die Sektion Bern

ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident: Gottsr. Maurer, Wachtmeister (korrespondierendes
Mitglied); Vieepräsident: Karl Hofer, Wärter; I. Sekretär: Albert Dcpping, Wärter; II.
Sekretär: Paul Nöthiger, Wärter; Kassier: Gottl. Egli, L. St. S. ; Bibliothekar: Karl
Renßer, Wärter; Materialverwaltcr: Fricdr. Antiker, Wärter; Übungsleiter: Ernst Scherlcr,
Korporal, und Adolf Schenkel, Korporal. Ferner wurde die Abhaltung eines Sanitätsknrscs,
beginnend im Februar, nnd die Veranstaltung einer Abenduntcrhaltnng beschlossen.

Sektion Stranbenzell. In den Vorstand dieser Sektion wurden in der diesjährigen
Hauptversammlung mit Ausnahme des Sekretärs die gleichen Mitglieder gewählt und besteht
derselbe nunmehr wie folgt: Präsident: Fricdr. Nathcr, Wachtmeister (korrespondierendes
Mitglied); Vieepräsident: Karl Graf, Wärter; Sekretär: H. Gehrig, Chirurg, L. St. S.;
Kassier: I. Schoch, L. St. S. ; Materialverwaltcr: I. Rütishanser, L. St. S.

»ê M»e ßeitiiig7-H>
VIII. internationaler Kongreß für Hygieine und Demographic in Budapest 1894.

Anschließend an unsere auf diesen Kongreß Bezug nehmende Notiz in Nr. 2 sind wir im
Falle, mitzuteilen, daß der Organisationsausschuß des ersten internationalen Samariter-



kongresses, einer Einladung des Exekutivkomitees des eingangs erwähnten Kongresses Folge

gebend, beschlossen hat, von der selbständigen Abhaltung des ersten internationalen Samariter-
kongresses, welcher, gleichzeitig mit dem hygieinischen Kongreß tagend, in seiner eigenen Fre-

qnenz beeinträchtigt gewesen wäre und auch den ähnliche Zwecke verfolgenden Kongreß für
Hygieine und Demographic geschädigt hätte, zurückzutreten und mit seinen sämtlichen bisher

angemeldeten eirka 450 Mitgliedern dem achten internationalen Kongresse für Hygieine und

Demographic in Budapest 1894 als dessen Sektion 20 „Allgemeines Samaritcrwcscn" bei-

zutreten. Zur Leitung dieser Sektion wurden ernannt: Gcheimrat v. Esmarch als Ehren-

Präsident, Hofrat Theodor Billroth") und Hofrat Ernst Ludwig als Präsidenten, Dr. Anton
Löw als geschäftsführender Präsident, Dr. Arthur Hofgräfs als Sekretär. Bon Seite Ungarns
werden die Präsidenten und Sekretäre seinerzeit nominiert werden.

P Mittlerweile leider gestorben.

DüviieviisUu
Dr. I. L. A. Koch, Tircktor der K. W. Staatsirrenanstalt stwiefalte» : Die Bedeutung der

phychopathischcu Minderwertigkeiten für den Militärdienst. Naveusburg, tMt, Verlag
von Otto Maier. geh. 00 Seiten. Preis 1 M. 20.

Vom Verfasser sind im gleichen Verlage erschienen: „Die plwchovathischen Minderwertigkeiten; Teil-
faden der Psychiatrie; Diagnostik der Psychosen."

Die eingangs erwähnte Arbeit stützt sich ans das größere Werk „die psychopathischen Minderwerlig-
leiten", wobei das Wort .psychopathisch' als neutraler Ausdruck aufzufassen ist. Versasser unterscheidet aus
den« psychischen Gebiete zwei Gruppen von Regelwidrigkeiten, nämlich:

t. Selbständige elementare psychische Anomalien;
2. a) Psychopathische Minderwertigkeiten; b) Psychosen und psychotische Zustände.
Bezüglich der Details muß auf die hochinteressante Schrift selbst verwiesen werden, welche Offizieren,

Eivil- und Militärärzten, insbesondere Platzärztcn und Vorsitzende» sanitnrischer UntersuchungSkommissioneu

angelegentlichst zur Anschaffung empfohlen wird. Besondere Bedeutung hat die Schrift auch für Beamte,
welche mit Militnrvcrsichcrungsangelcgenhcitcu zu schassen haben, und zwar mit Rücksicht auf Beziehungen
und Übergänge von Gruppe 2a zu 2b in Fällen, wo es sich um angeblich infolge des Militärdienstes ein-
standene Geistesstörungen und darauf sich stützende Entschädigungsansprüche handelt.

Dviefirasten der
1. Wir bringen unsern kleinen Vorrat kmuplctc Jahrgänge l 80:! in Erinnerung. Preis: Gebunden

-l Fr., ungebunden .0 Fr.
2. Fachgemäße Ratschläge für die Beschaffung von Verbandmaterialien, Sauiariterknsten, Transport

Mitteln u. s. w. werden durch die Redaktion vermittelt; diesbezüglichen Anfrage» sind 20 Ecks. in Brief-
marken beizufügen.

Spezialität Spezialität

Kià- mi! Mm-
Kranken- und Leichenwagen für Gemeinwesen, Spitäler :c., Krankentragbahren
verschiedener Konstruktion, sowie zweirädrige Wagen mit sehr flexiblen Federn zur Aus-
nähme des letztern in nnr vorzüglicher Ausführung liefert und hält Lager davon

Ed. Keller, Wagenbauer, Zürich.
(0P98L4) vorn 1. April 1894 nn in Horiscru. "WsZ
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